
LOKALES18 Samstag, 31. Juli 2010 GE Nummer 175

Bad Füssing. Es sind wahre Hö-
hepunkte der volkstümlichen Mu-
sik, wenn es heißt „Lustige Musi-
kanten spielen auf“. Stimmungs-
vollen Auftakt lieferte die Trach-
tenkapelle Holzlandla-Blasmusik
unter Leitung von Kpm. Rudi
Weinberger. BR-Moderator Rudi
Büttner freute sich, so viele Freun-
de der volkstümlichen Musik be-
grüßen zu können, und versprach
in Anspielung auf das wechselhaf-
te Wetter für das Wochenende „ein
hohes Tief über’m Atlantik“.

Unter dem Beifall der Besucher
stellte der Moderator fest, dass,
wer sich „drei Tage vor dem Ers-
ten“ noch lustige Musikanten leis-
ten könne, doch zur finanziellen

Elite zählen müsse. Temperament-
voll dann der Auftritt der „Fingerl-
Flitzer“ ein „Musiktrio fescher
Madl aus der Oberpfalz“. Mit
Schwung und frischem Gesang
meinte sie: „A Geig’n-Musi, dö
mag i gern“. Hier musste der Mode-
rator noch den Namen erklären:
„Fingerl-Flitzer“ seien nichts ande-
res als flinke Finger, hier auf Gitar-
re, Steirischer und Geige. Sponta-
ner Beifall für die nächsten Titel
„Aber Du, nur Du bist der meine“,
ein flotter Boarischer und die „Flü-
gelbass-Polka“. Begeistert über die
drei Mädels zeigte sich auch der
Moderator, dass sie beim Nach-
wuchswettbewerb des Musikan-
ten-Stadls in Linz den 2. Platz be-

legt hatten. Nach dem musikali-
schen Ausflug „Stelldichein in
Oberkrain“ der Holzlandla-Blas-
musik folgten die Stimmungska-
nonen „Die 3 Z’widern“. Mit
„Werd’ scho wer’n, sagt d’Frau
Kern“ übernahmen sie das Stim-
mungsfeld und ernteten Lachsal-
ven für ihre urkomischen Betrach-
tungen. Krönung dann die Fest-
stellung: „I mach mein’ Urlaub in
Oberbayern“. Bei der Überlegung
„Hab’ i ’s Geld, hab’ i d’ Uhr, hab’ i
‘s Hosentürl zua“ kannte das Ge-
lächter im Saal schier keine Gren-
zen mehr. Schon öfters im Schloss-
garten, aber erstmals im Kurhaus
war die Sängerin Conny Singer. Ih-
re Erfolge reichen weit über die

Ein Hoch auf volkstümliche Musik
Hochstimmung und gute Laune bei „Lustige Musikanten spielen auf“ − Debüt der „Fingerl-Flitzer“

deutschen Grenzen hinaus. Be-
reits in Japan, Las Vegas und Chi-
cago war sie erfolgreich auf Tour,
wusste Rudi Büttner zu berichten.
Mit ihrem Motto „Volksmusik mit
Herz“, zugleich CD-Titel, hatte sie
die Publikumsherzen erobert. Bei
„Doch lächeln musst Du selbst“
und dem neuen Grand-Prix-Titel
2010 „Ist das Leben nicht ein Wun-
der“ war der Stimmungsdurch-
bruch geschafft.

Weiter ging’s in bunter Folge mit
den Interpreten des Abends und
Rudi Büttner erwies sich zur Freu-
de aller wieder einmal als feinsin-
niger, humorvoller und pointenrei-
cher Moderator eines sicher unver-
gessenen Abends. − fjh

Neuhaus am Inn. Neben einem
Mannschaftswettbewerb in der
Leichtathletik wurden die Bundes-
jugendspiele in der Grundschule
Neuhaus am Inn abgehalten. Mit
viel Einsatzfreude kämpften die
Buben und Mädchen um Punkte.
Die Zweitklässler beteiligten sich
mit großem Erfolg an den Bundes-
jugendspielen im Geräteturnen.

Schulleiter Josef Bauernschus-
ter konnte an die besten Sportler
Sieger- und Ehrenurkunden über-
reichen, die Jahrgangsbesten er-
hielten Goldmedaillen.
Die besten Leichtathleten der
Schule:
Jahrgang 2003, Mädchen: 1. Laura
Schürzinger (534 Punkte), 2. Eva
Strauß (517 Punkte), 3. Verena
Reitmeier (506 Punkte); Buben: 1.
Jonas Göckert (542 Punkte), 2. Lu-
kas Baumgartl (483 Punkte), 3.
Maxi Grömer (379 Punkte).
Jahrgang 2002, Mädchen: 1. Pia
Fischer (646 Punkte), 2. Veronika
Seitz (531 Punkte), 3. Katharina
Pfefferl (457 Punkte); Buben: 1.
Moritz Scheibler (673 Punkte), 2.
Tim Mühlberger (641 Punkte), 3.
Kornelius Schiestl (614 Punkte).
Jahrgang 2001, Mädchen: 1. Julia
Lechner (850 Punkte), 2. Melissa
Scharnböck (712 Punkte), 3. Leo-

nie Elsner und Jana Steiger (beide
679 Punkte); Buben: 1. Florian Ve-
nus (740 Punkte), 2. Robin Holzer
(649 Punkte), 3. Laurin Winterstet-
ter (634 Punkte).
Jahrgang 2000, Mädchen: 1. Eva
Mayerhofer (846 Punkte), 2. Selina
Kantzog (841 Punkte), 3. Selina
Häring (790 Punkte); Buben: 1. Jo-

Erfolge bei den Bundesjugendspielen der Grundschule Neuhaus am Inn

Medaillen und Urkunden für die besten Sportler

nas Reislhuber (836 Punkte), 2.
Dennis Ziehensack (806 Punkte),
3. Fabian Herzog (747 Punkte).
Jahrgang 1999, Mädchen: 1. Lisa
Göckert (998 Punkte), 2. Seher Ca-
kir (814 Punkte) 3. Sandra Nebau-
er (725 Punkte); Buben: 1. Leon
Grubeck (688 Punkte) 2. Jürgen
Reichhart (562 Punkte).

Jahrgang 1998 Buben: 1. Kevin
Gröppner (880 Punkte).
Im Geräteturnen der 2. Klasse
siegten: Mädchen: 1. Jana Steiger
(18 Punkte), 2. Pia Fischer (17,5
Punkte), 3. Katharina Pfefferl (16,5
Punkte); Buben: 1. Paul Gabriel
(17 Punkte), 2. Robin Holzer (17
Punkte), 3. Florian Bichler. − re

Rotthalmünster. Nach drinnen
verlegt werden musste das Som-
merfest der Montessorischule Rot-
thalmünster. Nach der Eröffnung
durch den Schulchor unter der Lei-
tung von Andrea Jungbauer be-
grüßte Schulleiterin Evi Niederho-
fer die Gäste, die sich dann eine
Fledermaushöhle im schuleigenen
Bauwagen ansehen durften, die die
Kinder in Eigenregie vorbereitet
hatten.

Beim Stand „Rund um den Vul-
kan“ konnten die Besucher einen
kleinen Vulkanausbruch erleben.
Besonders engagiert setzten sich
Magda Kremsreiter, Isa-Sy Scho-
besberger, Rebecca Wimmer und
Estella Espenberger mit dem The-
ma Umweltschutz auseinander.
An ihrer Station „Wale in Not“
konnten gegen eine Spende But-
tons gebastelt werden. Das Geld
werden die Mädchen an Green-
peace und WWF übergeben.

Im Schulhaus verteilt waren
weitere Stationen aufgebaut, wie
die Fühlwand, Schminken oder
Erdball. Jede Lerngruppe hatte ei-

ne Darbietung einstudiert, das
Wasserkreislauflied zeigte die
Abendrotklasse, mit einem Löffel-
puppentheater begeisterte die
Morgentauklasse. Das Lied und ei-
nen Tanz der Elementewesen prä-

sentierte die Regenbogenklasse
und die Sonnenlichtklasse sang
„Wir sind die Kinder dieser großen
weiten Welt“. Zum Schluss wur-
den die 22 Viertklässler mit Son-
nenblumen verabschiedet. − red

Die Montessorischule feiert ein Fest
„Meine, deine, unsere Welt“ war Thema des Sommerfests

Neuhaus am Inn. Am Projekt-
tag „Afrika“ in der Grundschule
Neuhaus am Inn berichtete Anna
Wanetschek aus Passau von einem
Kinderheim und einer Schule in ei-
ner Kleinstadt im westafrikani-
schen Ghana. Die Schüler waren
derart beeindruckt von den ärmli-
chen Verhältnissen dort, dass sie
sich entschlossen, zu helfen. Eini-
ge Kinder der 3. Klasse spendeten
eigenes Geld und sammelten in ih-
rer Verwandtschaft und Nachbar-
schaft. Die Klasse fasste den Be-
schluss, beim Schulfest einen
Flohmarkt zu veranstalten und
den Erlös für den Bau und die Aus-
stattung der Schule in Ghana zu
spenden. Beim Schulfest konnten
sie viele Spielzeuge, Bücher ver-
kaufen. Die Klasse 4b entschloss
sich, einen eigenen Krimi zu
schreiben, den sie zum Kauf anbo-
ten. Durch ihre Aktionen erzielten
die Buben und Mädchen 620 Euro.
Mit dem schönen Gefühl durch ei-
genes Engagement Hilfe geleistet
zu haben, überreichten sie Anna
Wanetschek ihre Spende. − re

Schüler setzen sich
für Kinder

in Ghana ein

Grundschüler werden Zweite bei Fußballturnier
Bad Füssing. Damit
haben die Mädchen
und Buben der Grund-
schule Bad Füssing
nicht gerechnet: Sie er-
reichten im Kreisfinale
der Grundschulen den
2. Platz im Fußballtur-
nier in Unteriglbach.
Die Fußballmann-
schaft der Grundschu-
le nahm heuer zum ers-
ten Mal an diesem
Fußballturnier teil. Be-

gleitet und angefeuert wurden sie von Lehrerin Rita Herlinger und Prak-
tikantin Alena Wunderlich. Gegen die sehr starke Mannschaft der
Grundschule Bad Griesbach erreichten sie schließlich im Elfmeterschie-
ßen das Finale. Nur gegen die Mädchen und Buben der Grundschule
Windorf, die den 1. Preis einheimsten, mussten sie sich geschlagen ge-
ben. Stolz zeigten (vorne von links) Sabrina Auer, Sina Bauer (Tor-
wart), Benjamin Jahija, Dominik Schneider, Dominik Hutterer, (hin-
ten v.l.) Tristan Nagel, Rudi Schmidt, Florian Schwarz, Patrik
Schwarzmeier, Sebastian Scheu und Filip Mojsilovic nach dem Spiel
ihre Medaille. − red/Foto: Wunderlich

Vorschulkinder lernen Bibliothek kennen

Würding. An vier Vormittagen haben die 16 Vorschulkinder des Wür-
dinger Kindergartens das Bücherdreieck in Bad Füssing besucht. Dort
lernten sie, Bücher auszusuchen und auszuleihen, den sorgsamen Um-
gang mit Büchern und auch, dass Lesen Spaß macht und die Bücherei
ein interessanter Aufenthaltsort ist. Alle Kinder hatten gut aufgepasst
und konnten am Ende die Prüfungsfragen richtig beantworten. Stolz
nahmen die Mädchen und Buben ihre „Bücherei-Führerscheine“ in
Empfang. − red/Foto: red

„Helfende Hände“ auf dem Kindergartenbus

Sulzbach/Inn. Voriges Jahr wurde für den in die Jahre gekommenen
Kleinbus des Kindergartens Sulzbach von der Marktgemeinde Ruhstorf
ein neuer Kindergartenbus gekauft, wobei der Förderverein eine Eigen-
beteiligung in Höhe von 5000 Euro leistete. Die galt es, in Form von
Spenden zu erbringen. Bei der Jahreshauptversammlung stellte der Vor-
sitzende des Kindergarten-Fördervereins Franz Hausner (hinten links)
den Mitgliedern den neuen Kindergartenbus vor, wobei er sich bei Bür-
germeister Erich Hallhuber (hinten 2.v.l.) und bei allen Sponsoren be-
dankte. Symbolisch wurden für die gewährten Spenden auf den Kinder-
gartenbus „helfende Hände“ geklebt. Die Kindergartenkinder mit Leite-
rin Maria Malcher (hinten M.) und Kinderpflegerin Angelika Lüftl (hin-
ten r.) bedankten sich mit einem Lied. − ml/F.: Lindmeier

Feuerwehr im Kindergarten St. Michael

Würding. Die Freiwillige Feuerwehr kam zu einem besonderen Einsatz
in den Kindergarten St. Michael in Würding. Alexander Graf, der Ko-
mandant der Würdinger Feuerwehr, erklärte den Kindern, wie sie sich in
einer Notsituation zu verhalten haben. Neben der Notrufnummer 112
lernten die auch die Funktionen der verschiedenen Schutzanzüge der
Feuerwehr und bekamen diese demonstriert. Hauptziel war es, den Kin-
dern die Angst vor einem Feuerwehrmann mit Maske zu nehmen. Wäh-
rend des Besuchs der Feuerwehr durften die Kinder dann auch die Feu-
erwehrfahrzeuge genauer besichtigen. Ebenfalls wurde gezeigt, wie aus
einem Hydranten das Wasser heraus kommt. Um den schönen Tag und
die Feuerwehr in guter Erinnerung zu behalten, überreichte Alexander
Graf den Kindern zum Schluss noch zwei große Feuerwehrplüschtiere –
den Drachen Grisu, der Feuerwehrmann werden wollte. − red/F.: red

AUS SCHULE UND KINDERGARTEN

Begeisterten ihr Publikum: BR-Moderator Rudi Büttner mit dem Trio „Fingerl-Flitzer“, dahinter „Die 3 Z´widern“ und Rudi Weinberger (Mitte) mit der
Holzlandla-Blasmusik. − Foto: Hutter

Bei der Siegerehrung konnte Schulleiter Josef Bauernschuster an die besten Sportler Sieger- und Ehrenurkun-
den überreichen. − Foto: Eder

Buntes Spiel: Evi Niederkofer (links kniend) und Andreas Kohlmann (vorn
mit Gitarre) mit den Kindern der Regenbogenklasse beim Tanz der Ele-
mentewesen. − Foto: Poxleitner


